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Herren Kreisliga A Gruppe 3

TV Merdingen : ESV Freiburg 
Montag, 20.03.2023, 20:15 Uhr

TV Merdingen gegen ESV Freiburg 9:0

Als Christof Häckel sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Gruppe 3 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den ESV Freiburg besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der ESV Freiburg meist auf verlorenem Posten,
denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Röhrer / Häckel waren im Doppel
gegen Romer / Buchberger nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Lange mit Milosavljevic / Pecyna ringen mussten Bruggner / Angleitner, bis sie ihre
Kontrahenten mit 11:5, 14:16, 8:11, 11:5, 11:7 niedergerungen hatten. Das war nichts für schwache
Nerven. Häckel / von Kohnle wehrten eine 1:0 Satzführung von Block / Kohler ab und fuhren den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Thomas Röhrer letztlich
parat, um sich gegen Pascal Romer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jonas Bruggner die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Jonathan Häckel hatte wenig später gegen Benedict Buchberger, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme. Nico Angleitner hatte seinen
Gegner Peter Pecyna beim ungefährdeten 11:7, 11:8, 11:4 recht sicher im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Uli von Kohnle machte mit Fabian Kohler bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen extrem
spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete.
Christof Häckel wehrte eine 1:0 Satzführung von Stefan Block ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Merdingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 20:4 bei 9 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des ESV Freiburg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 8:16. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Merdingen

Doppel: Röhrer / Häckel 1:0, Bruggner / Angleitner 1:0, Häckel / von Kohnle 1:0 
Einzel: T. Röhrer 1:0, J. Bruggner 1:0, J. Häckel 1:0, N. Angleitner 1:0, U. Kohnle 1:0, C. Häckel 1:0 

 ESV Freiburg
Doppel: Milosavljevic / Pecyna 0:1, Romer / Buchberger 0:1, Block / Kohler 0:1 
Einzel: R. Milosavljevic 0:1, P. Romer 0:1, P. Pecyna 0:1, B. Buchberger 0:1, S. Block 0:1, F. Kohler
0:1


